
Massenmedien im Libanon 

 
1. Was sind Massenmedien? 
2. Welche Art von Fernsehen mögen die Leute am liebsten? 
3. Wie wird das Ausland in den Medien dargestellt? 
4. Sind die Medien unabhängig von der Regierung? 
5. Welches sind die beliebtesten Massenmedien im Land? 
 
1. 
Zuallererst spielen Massenmedien eine sehr wichtige Rolle bei der Bildung 
öffentlicher 
Meinungen in weniger und höher entwickelten Ländern. Sie stellen die direkte Quelle 
der Information dar. 
Die heutigen Massenmedien sind in zwei Teile gegliedert: da gibt es z.B. die 
Hauptmedien wie Film, Fernsehen und Video sowie die Printmedien Bücher, 
Zeitungen 
und Magazine. In unserer Zeit gibt es eine neue Form des Mediums, das Internet, 
welches 
immer mehr an Bedeutung gewinnt. 
 
2. 
Was die Leute gerne sehen, hängt davon ab, welches Geschlecht die Zuschauer 
haben 
und wie alt sie sind. Viele Sendungen mögen sowohl libanesische Männer wie 
Frauen, aber die Geschlechter haben doch darüber hinaus verschiedene Vorlieben. 
Frauen schauen lieber Seifenopern und Männer bevorzugen eher Sport und Politik, 
was nicht nur in der 
arabischen Welt, sondern tendenziell wohl auf der ganzen Welt so ist. Die 
Jugendlichen schauen lieber Musiksendungen und amerikanisches Fernsehen. 
 
Das Fernsehen ist sehr modern im Libanon. Man hat sogar, wie in Europa, eigene 
Fernsehsendungen, z.B. „Idols“ und „Wer wird Millionär?“. Das Fernsehen ist nicht 
nur zur Information, sondern auch zu Unterhaltungszwecken da. Wir haben 
herausgefunden, dass eine Station von der Regierung gesponsert wird und die 
anderen fünf Stationen privat sind. 
 
3. 
Reporter berichten hauptsächlich von Krisenherden in der Region wie dem Irak 
und versuchen alle Seiten der Story und die Wirklichkeit dem Zuschauer näher zu 
bringen. Sie sind alle gegen die Politik der USA, die ihrer Meinung nach mit 
vorgeschobenen Gründen wie „Kampf gegen den Terrorismus“ und „Verhinderung 
der Verbreitung von Massenvernichtungswaffen“ versuchen, ihre Ziele zu 
legitimieren. Aber die Fernsehjournalisten sind ebenso gegen alle Arten von 
Anschlägen gegen unschuldige Männer, Frauen, Kinder und Zivilisten auf der 
ganzen Welt. 
 
Lokale Fernsehnetzwerke tendieren dazu, über die meisten der regionalen und 
internationalen Ereignisse zu berichten (die meisten libanesischen 
Nachrichtennetzwerke haben z.B. die Hurricanes in den USA behandelt), aber 
zuallererst wollen sie ihren Zuschauern lokale Nachrichten vermitteln, weil es die 
meisten Libanesen mehr 
interessiert und sie in einer viel direkteren Weise berührt. 
 



4. 
Generell kann man sagen, dass libanesische Medien unabhängig von der Regierung 
sind. Aber normalerweise sind sie einer bestimmten politischen Partei zugeneigt und 
vermitteln deshalb auch deren Ideologien. Das muss notwendigerweise nicht heißen, 
dass sie sich dieser Partei unterwerfen und ihre Freiheit als Reporter, Überbringer 
der 
Wahrheit und Verteidiger der Demokratie verlieren. 
 
5. 
Die beliebteste Form von Medien im Libanon ist wahrscheinlich das Fernsehen: Es 
ist 
allen Schichten des Volkes zugänglich und auch bezahlbar. Das Fernsehen profitiert 
von seinen Leistungen als Quelle der Information, der Unterhaltung und der Kultur. 
Es ermöglicht den Libanesen, mehr über die heutige Welt und die verschiedenen 
Länder zu erfahren.  
 


